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Stadtrat 

 

30.01.2014 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Antrag der FDP-Fraktion zum Fahrradverkehr in Koblenz 
 
Beschlussentwurf:  
 
Der Stadtrat möge beschließen, dass die Verwaltung zusammen mit der Polizei und dem 
Radfahrbeauftragten ein wirksames Konzept entwickelt, das das Ziel hat, rücksichtslose 
Radfahrer stärker zu kontrollieren. 
 
 
Begründung:  
 
Immer wieder wird die FDP-Fraktion von Bürgern angesprochen, dass Radfahrer in Koblenz 
durch rücksichtsloses und aggressives Fahrverhalten auffallen: 
 

- Radfahrer fahren mit hoher Geschwindigkeit durch Fußgängerzonen, wobei es auch 
schon zu Unfällen kam. 

- Rote Verkehrsampeln spielen für manche Radfahrer keine Rolle. Sie ignorieren diese. 
 
Man darf sicherlich nicht alle Radfahrer über einen Kamm scheren, aber leider gibt es auch 
hier einige, die sich nicht an die Verkehrsregeln halten und dadurch andere 
Verkehrsteilnehmer – insbesondere Fußgänger - gefährden. 
 
 
 
Weitere Begründung erfolgt mündlich.  
 
 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


